
Blumenthal, d. 05. Juli 2019

Herzlich willkommen 
zur 

öffentlichen Beiratssitzung



Ein herzliches Willkommen unseren Gästen:

VertreterInnen der Medien

Hartmut Cassens, Polizeirevier Blumenthal



Die Beiratssitzungen werden digital 
mitgeschnitten.

VORABINFORMATION

Die Mitarbeiter des Ortsamts Blumenthal 
Herr Thomas Backhaus und Herr Jan-Ole Sell 

werden zu Protokollführern bestellt

Gibt es dagegen Einwände?



TOP 1

Genehmigung der Tagesordnung
Es fehlen: Frau Frömming, entschuldigt

Anwesend: 16 Beiratsmitglieder
Erforderliche Mehrheit für Anfragen: 4 Stimmen



Tagesordnung

1. (18:00 Uhr) Begrüßung und Eröffnung; Genehmigung der Tagesordnung

2. (18:05 Uhr) Verpflichtung der Beiratsmitglieder gemäß §§ 21 und 23 Ortsgesetz über Beiräte und Ortsämter vom 02. 
Februar 2010 (BeirOG)

3. (18:15 Uhr) Beschluss über eine Geschäftsordnung gemäß § 12 BeirOG

4. (19:15 Uhr) Sprecherwahlen
a. Beiratssprecher*in gem. § 26 (1) BeirOG
b. Stellvertretende/r Beiratssprecher*in gem. § 26 (1) BeirOG

5. (19:40 Uhr) Bildung eines Sprecherausschusses und Wahlen der Mitglieder gemäß § 23 (1) BeirOG und § 10 GO (10)

6. (20:00 Uhr) Wahl von zwei Mitgliedern und Ersatzmitgliedern zur Seniorenvertretung gemäß § 23 (1) OBG und § 12 GO (1)

7. (20:10 Uhr) Beschluss über die Einsetzung eines „Regionalausschusses Bremen-Nord“ und Wahl von drei Mitgliedern für 
den Ausschuss

8. (20:20 Uhr) Mitteilungen aus dem Ortsamt 

9. (20:25 Uhr) Wünsche und Anregungen aus dem Beirat

10. (20:30 Uhr) Bürger/Innen-Anträge; Fragen, Wünsche und Anregungen in Stadtteilangelegenheiten aus der Bevölkerung

11. (20:40 Uhr) Verschiedenes



TOP 2

Verpflichtung der Beiratsmitglieder 
gemäß §§ 21 und 23 Ortsgesetz über 

Beiräte und Ortsämter vom 02. Februar 
2010 (BeirOG)



In ihren Mappen – die wir nach der Sitzung wieder mitnehmen – finden Sie 
folgende Unterlagen:

Verpflichtungserklärung zweifach – ein Exemplar für Ihre Unterlagen 

Texte der in der Verpflichtung genannten Gesetzesstellen

Einverständniserklärung für die Veröffentlichung von Daten und Foto auf unserer 
Homepage

Zugangsdaten zum Internen Bereich der Homepage des Ortsamts

Exemplar der neuen Geschäftsordnung

Exemplar des Ortsgesetzes über Beiräte und Ortsämter

Die Tagesordnung der heutigen Sitzung

Fragebogen zu persönlichen Angaben



Verpflichtung:

Vor der Unterzeichnerin / dem Unterzeichner erschien heute zur Verpflichtung gemäß § 19 und 
§ 21 des Ortsgesetzes über Beiräte und Ortsämter (Beiräteortsgesetz/BeirOG) vom 2. Februar 
2010 (Brem.GBl. S. 130) zuletzt geändert durch Ortsgesetz vom 5. März 2019 (Brem.GBl. S. 
43),

Herr/Frau (Vorname, Nachname)

im weiteren „Beiratsmitglied" genannt.
Das Beiratsmitglied wurde zur gewissenhaften Tätigkeit und besonders zur Verschwiegenheit 
verpflichtet. Auf die strafrechtlichen Folgen einer Verletzung der Verschwiegenheitspflicht 
gemäß § 203 Abs. 2, § 204 und § 353 b StGB sowie § 23 und 24 des Bremischen 
Ausführungsgesetzes zur EU-Datenschutz-Grundverordnung (BremDSGVOAG) vom 8. Mai 
2018 (Brem.GBl. 2018, 131) wurde hingewiesen.
Das Beiratsmitglied wurde weiter darauf hingewiesen, dass auch nach Beendigung der 
ehrenamtlichen Tätigkeit über dabei bekanntgewordene Angelegenheiten Verschwiegenheit zu 
wahren ist und ohne Genehmigung auch keine gerichtlichen und außergerichtlichen Aussagen 
und Erklärungen abgegeben werden dürfen.
Das Beiratsmitglied hat diese Erklärung, nachdem sie vorgelesen wurde, zum Zeichen der 
Genehmigung unterzeichnet und bestätigt damit gleichzeitig, eine Abschrift erhalten zu haben.
Bremen, den 05.07.19

……………………………………........ …………………………………….
Ortsamtsleiter Beiratsmitglied



TOP 3

Beschluss über eine 
Geschäftsordnung gemäß § 12 OBG



Wir haben Ihnen am 19. Juni einen Vorschlag für eine Geschäftsordnung auf Basis der 
neuen Richtlinie des Senats und der alten Geschäftsordnung gemacht.

Diese wurde dann von einer Gruppe von gewählten Beiratsmitgliedern überarbeitet 
und am 30. Juni 2019 an das Ortsamt zugeleitet.

Diesen Änderungsvorschlag habe ich dann am 01. Juli zum Teil übernommen, einige 
Anmerkungen und Vorschläge dazu gemacht und an alle versendet.

Am 01. Juli fand dann ein informelles Treffen zwischen den Sprechern der Fraktionen 
aller Parteien statt und es wurde ein endgültiger Vorschlag erarbeitet.

Diesen Vorschlag habe ich dann übernommen, in Fassung gebracht, Rechtschreibfehler 
korrigiert und zwei Possessivpronomen geändert.

Das Ergebnis liegt Ihnen als Broschüre vor. 



Diskussion 
und 

Beschlussfassung



TOP 4

Sprecherwahlen



TOP 4 a.

Beiratssprecher*in



Vorbemerkungen:

Als Ergebnis der Beiratswahlen vom 26. Mai 2019 sehen Sie hier:
Partei SPD CDU Grüne Linke FDP AfD PARTEI Acik

Stimmen 17346 15945 6482 4430 3035 8343 1777 696

Anteil 29,88% 27,47% 11,17% 7,63% 5,23% 14,37% 3,06% 1,20%
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Demnach hat die SPD als stärkste Partei das Recht, zuerst einen Wahlvorschlag zu 
unterbreiten

Vorschlag der SPD:

Frau Susanne Weidemann

Gibt es weitere Vorschläge?

Vorschlag der CDU:

Herr Hans-Gerd Thormeier

Gibt es weitere Vorschläge?
Wird die Vorstellung der Kandidat*innen gewünscht?





TOP 4b.

Stellvertretende/r Beiratssprecher*in



Demnach hat die SPD als stärkste Partei das Recht, zuerst einen Wahlvorschlag zu 
unterbreiten

Vorschlag der SPD:

Frau Susanne Weidemann

Gibt es weitere Vorschläge?

Vorschlag der Grünen:

Frau Bianca Frömming

Gibt es weitere Vorschläge?
Wird die Vorstellung der Kandidat*innen gewünscht?







TOP 5

Bildung eines Sprecherausschusses 
und Wahlen der Mitglieder gemäß 
§ 23 (1) BeirOG und § 10 (10) GO





TOP 6

Wahl von zwei Mitgliedern und 
Ersatzmitgliedern zur 

Seniorenvertretung gemäß § 23 (1) 
BeirOG und § 10 GO 



Vorschlagsberechtigt sind SPD und CDU
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Vor der SPD wird vorgeschlagen:

Mitglied: Herr Dieter Schulze

Ersatzmitglied: Frau Silvia Hartnack

Von der CDU wird vorgeschlagen:

Mitglied: Dr. Dieter Schäfer

Ersatzmitglied: Bernd Güldenpfennig



TOP 7

Beschluss über die Einsetzung eines 
„Regionalausschusses Bremen-Nord“ 

und Wahl von drei Mitgliedern für 
den Ausschuss



§ 24 BeirOG Beiratsübergreifende Zusammenarbeit

(1) Beiräte können im gegenseitigen Einvernehmen nicht ständig tagende 
Regionalausschüsse einsetzen, wenn Angelegenheiten mehrere 
Beiratsbereiche betreffen. Welchem Ortsamt die Geschäftsführung obliegt, 
bestimmen die betroffenen Beiräte im Einvernehmen.

(2) …
(3) Für die Sitzungen der Regionalausschüsse und der Beirätekonferenz gilt § 14 

Absatz 1 bis 3 entsprechend.

Bisher haben die Beiräte Blumenthal, Vegesack und Burglesum einen gemeinsamen 
„Regionalausschuss Bremen-Nord“ eingesetzt, in dem bei Bedarf über Themen 
beraten wurde, die mehrere Stadtteile betreffen. 

Die Geschäftsführung begann in Vegesack. Nach 16 Monaten übernahm Blumenthal 
und nach weiteren 16 Monaten führt dann Burglesum die Geschäfte.

Der/die Ausschusssprecher*in kam aus dem Beirat des geschäftsführenden Ortsamts. 
Der/die Stellvertreter*in aus dem Beirat, dessen OAL als nächstes die 
Geschäftsführung übernehmen wird.
Dieses System hat sich bewährt und wir schlagen dem Beirat vor, erneut einen 
Regionalausschuss einzusetzen und die Reihenfolge der Geschäftsführung zu 
beschließen



Vorschlagsberechtigt sind SPD und CDU
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Alle weiteren Beiratsfraktionen können 
jeweils ein Mitglied mit beratender 
Stimme in die Sitzungen entsenden.



TOP 8

Mitteilungen aus dem Ortsamt



Die Besetzung der weiteren Ausschüsse werden dann in der Sitzung am 19. August 2019 
Beschlossen.

Die Sitzverteilung erfolgt nach dem Höchstzahlverfahren St. Laguë/Schepers. 

Demnach stellen bei einem 7er-Ausschuss SPD und CDU je zwei Mitglieder, AfD, Grüne 
und Linke je ein Mitglied. FDP und PARTEI nehmen mit beratender Stimme teil.

Die Zugriffsrechte auf die Sprecherpositionen ist wie folgt geregelt:

SPD 1 5 8
CDU 2 6
AfD 3
Grüne 4
Linke 7

Wir bitten Sie daher, uns bis zum 07. August mitzuteilen, welche Personen Sie in 
die jeweiligen Ausschüsse entsenden wollen und für welche Ausschüsse Sie die 
Sprecher*in stellen möchten. Wir werden dann eine entsprechende 
Beschlussvorlage erstellen.



Nächste Termine:

Freitag, 13. Juli bis Montag 15. Juli – Farger Schützenfest auf dem 
Schützenplatz Farge an der Betonstraße

Sonnabend, 10. August 15:00 Uhr – „Blumenthaler Straßentreiben“ in 
der Kapitän-Dallmann-Straße

Sonnabend, 06. Juli und Sonntag 07. Juli – Blumenthaler Schützenfest 
auf der Schützenanlage am Rosenbusch

Donnerstag, 01. August 15:00 Uhr – „Get together“ 50 Jahre Freibad 
Blumenthal, Am Freibad 5

Montag, 08. Juli 18:00 Uhr – Erste Sitzung des Sprecherausschusses im 
Ortsamt Blumenthal

Montag, 19. August 19:00 Uhr – erste Sitzung des Beirats Blumenthal 
mit Wahl der Ausschüsse sowie Beratung der Haushaltsanträge

Donnerstag, 22. August 18:00 Uhr – Zusammenkunft der neugewählten 
Beiratsmitglieder und Bürgerschaftsabgeordneten mit den Lüssumer 
Initiativen im Gemeidezentrum Neuenkirchener Weg



Wünsche und Anregungen aus dem 
Beirat

TOP 9



Bürger/Innenanträge; 
Fragen, Wünsche und Anregungen in 

Stadtteilangelegenheiten aus der 
Bevölkerung

TOP 10



TOP 11

Verschiedenes



Auf Wiedersehen 
–

kommen Sie gut nach hause! 
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